
Group Name MgO wt. %  Assemblage 

A calc ite marble < 3  Cal-Di-Tr-Otz-Phl  ± Ms,Kf,P lg 

B dolomite marble ± 20 Dol-Cal-Fo-Chl ± Spl, Di,Tr, Hbl ,Chu 

C1 calcite marble < 3  Cal-Dol-Tr-Phl ± Otz ,Kf ,Py,G r  

C 2  tremolite marble < 5  Cal-Tr-Phl-Py ± Gr,  Otz 

C3 scapolite marble < 2  Cal-Di-Sca-Phl-Kf-Plg 

C4 dolomite marble ± 1 5  Dol-Cal-Tr-Phl-Di ± Srp,Fo ,Gr  

D1  calcite marble < 3  Cal-Tr-Phl ± Otz, Di  

D2 calcite marble < 1  Cal-Di-Grs-Wo-Ves 

Tab .  1 . : Marble types . 

The i n d i v i d u a l  g ro u p s  of  marb les located at the eastern marg i n  of  the 
Moldanubicum mostly have their counterparts west of  the South Bohemian Pluton, 
particularly W of the l ine Ceske Budejovice - Vlasim. Calcite marb les (Group Al are 
common in the Posazavi area (central Bohemia) and perhaps in the Strakonice area 
(southern Bohemia ) .  Dolomite marb les (Group 8)  commonly occur in  the vic in ity of 
Prachatice, Vimperk, Pisek and Malovidy in  Posazavi .  Group C marbles are very 
a bundant in the Cesky Krumlov Unit .  No ana logons of calcite marbles (C3, D) a re 
know from this area . 
Genera l ly, there is a quite simi lar d istribution pattern of the ind ivid ual marble 
g roups east (Moravia, Austria) as weil as northwest (southern and central 
Bohemia ) of the South Bohemian Pluton .  

DIE BLEI-ZINK LAGERSTÄTTE RAMPURA AGUCHA. RAJASTHAN. INDIEN 

HÖLLER. W. und STUMPFL, E .F .  

Institut für Geowissenschaften, Montan-Universität Leoben, Peter-Tunner-Straße 5, A-8700 
Leoben. 

Der proterozoische Araval l i-Delhi  Gürtel in Rajasthan,  Nordwestindien b irgt eine 
Reihe von Pb-Zn-(Cu)  Lagerstätten .  Die stratiforme sedimentäre Pb-Zn Lagerstätte 
Rampura Agucha sitzt in Gesteinen des Bhilwara-Gürtels am Kontakt zum Banded 
Gneissic Complex ( Basement) auf. intrakratonisches Rift ing vor etwa 2000 m .  a .  
hat die Entwicklung des Bhi lwara-Gürtels und des angrenzenden Araval l i -Gürtels 
wesentl ich mitbestimmt. Pb-Isotopen Modellalter ergaben 1 . 800 ± 0.04 m.a .  für 
die Lagerstätte Rampura Agucha (DEB et a l . ,  1 989) . Nach der Koll ision des Aravall i 
Kontinentalrandes mit dem jüngeren Delhi-Inselbogen vor 1 . 500 m.a .  wurde die 
untere Kruste des Banded Gneissic Complexes über das nörd liche Bhi lwara-Aulako-
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gen geschoben, was zu einer regionalmetamorphen Überprägung im Bereich 
höherer Amphibo l itfazies führte (DEB et al . ,  1 989) . 

Die Lagerstätte tritt in einer synkl inalen Struktur von e l l iptischer Form auf.  Die 
umgebenden Gesteine sind Sil l imanit-Graphit Gneise, Granat-Biotit-Sil l imanit Gneise 
mit e ingescha ltene Amphibol iten, Kalksi l ikaten, Pegmatiten und Apliten .  Der Erz­
körper und die Nachbargesteine wurden amphibol itfaziel l  überprägt und er litten 
mehrphasige Deformationen .  

Der  Erzkörper streicht annähernd NE-SW und fällt mit 75°  Richtung SE  e in ;  er ist 
1 5 50 m lang und bis in eine Tiefe von 350 m nachgewiesen, d ie  maximale Breite 
ist 1 00 m. Die geschätzten Erzreserven betragen 61 m.t .  Erz mit Gehalten von 
1 3 .48 % Zn, 1 , 57 % Pb, 9 ,58 % Fe und 45 ppm Ag (GANDHI et a l ,  1 984) . Das 
verarzte Gestei n  ist e in Graphit-Si l l imanit-Gl immerschiefer. Sphalerit und Galenit 
s ind d ie dominierenden Erzphasen, untergeordnet treten Pyrit, Pyrrhotin und 
Chalcopyrit auf.  D iese Su lfide b i lden meist d ie Matrix zwischen gerundeten b is 
zerbrochenen Quarz- und Feldspatkomponenten .  

S i l be rminera l i en  ( Pyrargyr i t ,  Stephan i t ,  Mia rgyr it )  u n d  Antimonmi nera l ien  
(Gud mu ndit,  Ul lmanit und Breithauptit) treten neben metamorph remobil isiertem 
Galenit, S phalerit und Cha lkopyrit entlang verheilter Risse in Quarz und Feldspat 
auf.  Flüssige und gasförmige C02-CH4-N2 Einschlüsse bi lden Bänder und G ru ppen 
i n  Quarz und Feldspat und treten gemeinsam mit Erzeinschlüssen ähnlicher Form 
u nd Größe auf .  E inschlüsse, in  denen Erz und Fluid gemeinsam auftreten ,  s ind 
selten .  Dies läßt auf e ine Remobi l isierung von Erz durch d ieses F lu id zwischen 250 
- 450 ° C und 200 - 1 200 bar schl ießen.  
Graphit fül lt  Spalten oder umgibt die Si l ikatmineral ien, ist meist e ingeregelt und 
kann bis z u  1 0  % des Modalbestands erreichen. Ramanspektren verschiedener 
Graphittypen (WOPENKA & PASTERIS, 1 993).  weisen auf grünschieferfazielle 
Überprägung der durch amphibol itfazielle Bed ingungen am Metamorphosehöhe­
punkt gebildeten Gefüge hin. Die aus den Ramanspektren, Flüssigkeitseinschlüssen 
und texturel len Kriterien abgele iteten Daten sowie d ie das Vorkommen von Chlorit 
und die Umbi ldung von Pyrit/Pyrrhotit zu Markasit in einigen Proben, lassen auf 
eine Re-Equi l ibr ierung bei n iedrigmetamorphen Bed ingungen schl ießen .  

Rampura Agucha ist eine metamorph überprägte sedimentär-exhalative Buntmetall­
Lagerstätte, die zu den größten der Welt zählt und in vieler Hinsicht mit den 
Vorkommen von Namaqualand, Südafrika, (ROZENDAAL & STUMPFL, 1 984).  ver­
gle ichbar ist . 
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